
 
 

 

Liebe Mitglieder des Naturparkes 

Schlei e.V., 

angestoßen durch die Mitgliederversammlung 

am 05.11.2018 bieten wir ab sofort einen 

Newsletter an, der über die aktuellen Projekte 

und Themen des Naturparkes informieren soll. 

Der Newsletter erscheint regelmäßig einmal im 

Quartal.  Viel Spaß beim Lesen, 

Ihre Geschäftsführung des Naturparkes Schlei 

 

Projektförderung für Naturpark 

Das Land Schleswig-Holstein hat die Fördermittel 

und Förderquote für Naturparke (und deren 

Mitglieder) deutlich erhöht. Förderfähig sind 

Maßnahmen des Naturschutzes und der 

Landschaftspflege, der Umweltbildung sowie der 

nachhaltigen Tourismus- und Regional-

entwicklung. Landesweit stehen den sechs 

Naturparken jährlich 300.000 € bei einer 

Förderquote von 90% zur Verfügung. Barrierefreie 

Projekte können sogar zu 100% gefördert werden. 

Auch Mitglieder des Naturparkes können in 

Kooperation mit der Geschäftsführung Anträge 

stellen und einreichen. Weitere Informationen 

finden Sie unter: https://www.schleswig-

holstein.de/DE/Fachinhalte/N/naturschutz/natsc

hutz_allgem_05_Foerd_03_SH11.html.  

 

Der Naturparkwanderweg 

Mit Unterstützung des Kreises Rendsburg-

Eckernförde ist ein Wanderweg konzipiert 

worden, der die vier Naturparke Aukrug, 

Westensee, Hüttener Berge und Schlei verbindet. 

Im Gebiet des Naturparkes Schlei verläuft der Weg 

ab Fleckeby bis Sundsacker auf der Südseite der 

Schlei, mit der Fähre geht es dann nach Arnis und 

auf der Nordseite weiter bis nach Maasholm. Bis 

Frühjahr 2019 sollen die Wegabschnitte an der 

Schlei und in den Hüttener Bergen bereits 

beschildert werden, die südlichen Naturparke 

folgen bis Jahresende. Zur Umsetzung der 

Maßnahmen hat der Naturpark Schlei 90% 

Förderung beim Land akquiriert.  

 

Aufwertung des Naturerlebnisraums 

GalloWay 

Der Naturerlebnisraum Galloway liegt in Norden 

von Schleswig und beherbergt auf dem ca. 13 ha 

großen Gelände neben einer großen Weidefläche 

und Teichen auch eine Obstwiese. Diese soll nun 

aufgewertet werden, da die ursprüngliche 

Beschilderung veraltet und lückenhaft ist. Es ist 

geplant eine DIN-A0-Infotafel aufzustellen, um 

Besuchern eine Übersicht über die verschiedenen 

Obstsorten zu geben. Metallplättchen an jedem 
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Baum sollen dabei die Zuordnung ermöglichen. So 

bekommen die Besucher die Möglichkeit, 

verschiedene Obstsorten kennenzulernen und 

deren Geschmacksvielfalt zu entdecken. Zur 

Umsetzung der Maßnahmen stellt die BUND-

Kreisgruppe Schleswig-Flensburg als Förder-

mitglied des Naturparkes derzeit einen Antrag auf 

90-prozentige Förderung beim Land Schleswig-

Holstein. 

 

Ausschreibung einer Stelle als 

Projektmanagerin/in beim Naturpark Schlei 

Am 13.11.2018 wurde für die Besetzung der 

Geschäftsstelle eine neue Stelle als 

Projektmanager/in ausgeschrieben. Die Aus-

schreibung wurde auf mehreren Plattformen (z.B. 

greenjobs.de) veröffentlicht und läuft bis zum 

30.11.2018. Die inserierte Stelle mit Dienstsitz in 

Schleswig wird unter der Voraussetzung der 

Förderung durch das Land Schleswig-Holstein 

befristet vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2021 

besetzt. Hauptaufgaben beinhalten den Natur- 

und Gewässerschutz sowie die Umsetzung des 

Naturparkplanes und Naturparkmaßnahmen im 

Bereich nachhaltiger Tourismus, Umweltbildung 

und nachhaltige Regionalentwicklung.  

 

Biotop gestaltende Maßnahmen 

Die Lokale Aktion Schlei hat am 15.11.2018 
begonnen eine Reihe Biotop gestaltender 
Maßnahmen im Naturpark umzusetzen. So wurde 
in Nonsfeld ein verlandetes Grabensystem 
aufgebaggert und teilweise gestaut, um es als 
Laichgewässer für Amphibien aufzuwerten. In 
Kriesebyau wurde eine Streuobstwiese mit 12 

Bäumen angelegt, darunter 6 Apfelsorten, und 
jeweils zwei Kirsch-, Zwetschgen- und 

Birnensorten. Auf demselben Grundstück fand 
ebenfalls die Anlage eines Kleingewässers statt. 
Weitere Amphibiengewässer wurden in Kosel und 
Borgwedel angelegt. In Twedt wird in den 
nächsten Tagen eine Baumreihe mit 12 Linden 
gepflanzt. Alle Maßnahmen werden dabei im Zuge 
des Artenschutzkataloges Für Mensch, Natur und 
Umwelt des Deutschen Verbands für 
Landschaftspflege angelegt. Die Maßnahmen 
werden durch das MELUND gefördert und durch 
das LLUR fachlich betreut und umgesetzt.  
 
 

Projekt BlütenReich 

Der Schleswig-Holsteinische Heimatbund hat ein 

Projekt ins Leben gerufen, um dem Rückgang der 

einheimischen Insektenvielfalt entgegenzuwirken 

und über kommunale und private Initiativen in 

den Naturparken Arten und Lebensgemein-

schaften zu schützen. Im Naturpark Schlei wurden 

die Gemeinden Kosel und Süderbrarup als 

Partnergemeinden gewonnen, welche durch 



 
 

 

bereits durchgeführte und geplante Maßnahmen 

zur Förderung der Insektenvielfalt als gute 

Beispiele dienen sollen. Ein erstes Projekttreffen 

fand am 13.11.2018 statt, in welchem neben den 

Projektleitern Vertreter der Gemeinden Kosel und 

Süderbrarup, der NABU Eckernförde sowie die 

Lokale Aktion Schlei anwesend waren. Als Ergebnis 

des Treffens ist eine regionale Veranstaltung im 

Februar 2019 geplant, in welcher Bürger und 

Akteure informiert und vernetzt werden sollen. 

Weitere Informationen über die Veranstaltung 

folgen. 

 
 
Haben Sie Projektideen aus Ihrer Gemeinde oder 

Anregungen für die Naturparkarbeit? 

Kontaktieren Sie uns gern! 

Naturpark Schlei e.V. 

Geschäftsstelle  

Imke Gessinger 

Tel: 04621-8500515 

info@naturparkschlei.de 

Plessenstraße 7 

24837 Schleswig 

 

Lokale Aktion Schlei 

Jan Blanke 

Tel.: 04621-85005130 

j.blanke@naturparkschlei.de 

Plessenstraße 7 

24837 Schleswig 
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